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[NHALT: Berner Bauten aus früheren Jahrhunderten und aus neuerer Zeit. kurrenzen: Bebauung des Platzes um den Wasserturm in Mannheim. Die moderne
— XXXVI, Jahresversammlung des Schweiz. Ing.- und Arch.-\ er eins, Protokoll Herstellung des Kurortes Vihnye. Erlangung von Entwürfen für ein f'ht-aterge-
der Generalversammlung. II. (Schluss) —Internationaler Verband für die MaterialbSude, Ei angelisch-reformierte Kirche in Neustadt 1 (Mahreni. Erweiterung des
prüfungen der Technik. — Miscellanea: Explosion von elf Dampfkesseln. Bau kgl. ungar. Landesspîtals in Pressburg. — Xekrologie : f J°h. Sigmund Schlickert.
grosser Thalsperren. Berliner Strassenbahnen. Ein Patentstreit um die Erfindung • Ludwig Dömbauer. t Eugen Langen. — Berichtigung. — Vereinsnachrichten :
des Acetylen-Gascs. Das grösste Segelschiff der Welt. Sprachhaus. Die Frage der Gesellschaft ehemaliger Polytechniker. Stellenvermittelung.
zulassigen Spannweite für Hängebrücken. Die Verwendung der Sägcspahne zu Hierzu eine Tafel: Professor Ludwig von Tetmajer,
Heizimgs- und Kochzwecken, Eidg. Polytechnikum. Zürcher Bahnhoffrage. — Kon¬
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Stadteingang am Murtenthor vor 1864.
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aus früheren Jahrhunderten und aus neuerer Zeit,

so nennt sich das in unserer Beschreibung- bereits kurz erwähnte Fest-Album, mit dem
die Sektion Bern die Mitglieder des Schweizerischen Ingenieur- und Architekten-Vereins
an der letzten Generalversammlung in so überaus reicher Weise beschenkt hat.

War schon die Festschrift der Sektion Vierwaldstätte, die vor zwei Jahren in
Luzern zur Verteilung gelangte, eine Ueberraschung, die alles in den Schatten stellte,
was seit dem Bestehen des Schweizerischen Ingenieur- und Architekten-Vereins zur

: Erinnerung- an die Generalversammlungen geboten wurde, so haben sich die Kollegen
aus der Bundesstadt offenbar zum Ziele gesetzt, noch Reicheres zu bieten, und wir
müssen bekennen, class, was die äussere Erscheinung des Werkes, die sorgfältige
Auswahl und Sichtung des Stoffes und vornehmlich was die künstlerische Darstellung
des Gebotenen anbetrifft, sie dieses Ziel erreicht haben.

Allerdings kam den Berner Kollegren zu gait, ihren Stoff aus einer reichen

Quelle schöpfen zu können, denn welche Schweizerstadt verfügt über eine solche
Fülle charakteristischer Strassenbilder, schöner, edler Bauwerke aus früheren Jahr-
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